
noch Hype oder schon trend? im medialen dauerfeuer ist es mitunter schwer, 
 zwischen vorübergehenden Moden und nachhaltigen Veränderungen zu 
unterscheiden. in welche richtung entwickeln sich die digitalen Medien und 
die vernetzte Lebens- und arbeitswelt? Wie ändert sich das Freizeitverhalten? 
 Welche Zukunftsvorstellungen und -wünsche haben Jugendliche? unter 
 welchen aspekten treffen sie entscheidungen für ihr Leben? Welche rolle 

spielen dabei glaube und Spiritualität? Welche Werte und Wünsche sind 
gerade nicht im trend, sondern im gegenteil zeitlos?
im alltag stellt sich die Frage ganz konkret: Mit welchen trends und Hypes 
muss ich mich als eltern oder Pädagog_in beschäftigen, um dem „auftrag 
Bildung“ gerecht zu werden?

  anMeLdung

 Bitte melden sie sich schriftlich unter Angabe der tagungsnummer 134 253 
 bis zum 7. 10. 2013 an:

evangelische akademie Frankfurt
Bettina keller
eschersheimer Landstraße 567, 60431 Frankfurt am Main
 069-174 15 26-13, kellerevangelische-akademie.de

teiLnaHMeBeiträge

teilnahmebeitrag inkl. übernachtung im ez und Verpfl egung 70 euR

ermäßigter Beitrag 20 euR
 für Studierende, auszubildende, referendar_innen

 akkreditierung i. S. § 65 HeSSiScHeS LeHrerBiLdungSgeSetZ
 Für Hessische Lehrkräfte ist die Veranstaltung beim institut für Qualitätssicherung 
 Wiesbaden akkreditiert.

tagungSort

Martin-niemöller-Haus
am eichwaldsfeld 3
61389 Schmitten
06084-944-0

6.  7. NOVEMBER 2013
 hyPes und tRends
 welche entwicklunGen 
PRäGen die JuGend 
heute und MORGen?

die trendmesse der evangelischen akademie Frankfurt bringt Markt- und Jugendforschung, Wirtschaft, Medien und Pädagogik, theorie und Praxis ins gespräch. 
es sind Beiträge zu den themen Musik, games, Soziale Medien und tV, ernährung und Fitness, Sexualität und konsumgewohnheiten geplant. trends in weiteren 
Feldern können gern von teilnehmer_innen im rahmen eines  Pecha-kucha-Vortrags (= 20 Folien à 20 Sekunden) und eines anschließenden Workshops zur 
diskussion gestellt werden. 

die tagung Wird iM raHMen der eVangeLiScHen trägergruPPe Für geSeLLScHaFtSPoLitiScHe JugendBiLdung durcHgeFüHrt 
und VoM MiniSteriuM Für FaMiLie, Senioren, Frauen und Jugend geFÖrdert.
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  PROGRAMM

  MittwOch, den 6. 11. 2013

 10.15 BegrüSSung und einStieg

 10.30 Vortrag und diSkuSSion 
  AuftRAG BildunG zwischen hyPes und tRends 
  Prof. Heiner Barz, abteilung Bildungsforschung und Bildungsmanagement, Heinrich-Heine-universität düsseldorf

 12.30 MittageSSen

 14.00 PecHa kucHa und WorkSHoPS
  u. a. zu folgenden themen:

  Musik 
  Laurids Seibel, universal Music, Berlin

  sOziAle Medien und tV 
  katrin Busemann, ZdF-Medienforschung und co-autorin der ard/ZdF-onlinestudie, Mainz

  GAMes
  dr. Florian Stadlbauer, deck 13 interactive, Frankfurt

  Geschlecht 
  chris köver, Journalistin und autorin, u. a. „Mach’s selbst – do it yourself für Mädchen“

  teilnehmende, die selbst einen trend vorstellen und diskutieren möchten, können sich gern mit uns in Verbindung setzen.

 18.30  aBendeSSen

 19.30 LeSung und geSPräcH 
  MAke lOVe – JuGendliche und sexuAlität
  tina Bremer-olszewski, Journalistin, co-autorin des Buches „Make love - ein aufklärungsbuch“, Münster

  dOnneRstAG, den 7. 11. 2013

 8.00 FrüHStück

 8.45  andacHt

 9.15  Vortrag und diSkuSSion
  leBensGefühl, identität, weRte
  neuere erkenntniSSe der JugendForScHung
  dr. thomas gensicke, tnS infratest Sozialforschung, München

 10.15 kaFFeePauSe

 10.30 PräSentation 
   14,4 qM, nAtuRhOlzMöBel, flAchBildschiRM 
   WaS unS der BLick in daS JugendZiMMer Von Jan MüLLer Verrät
   alexander Binder, Jung von Matt neckar, Stuttgart

 11.30 FiSHBoWL 
  hyPes und tRends 
   WaS MuSS icH WiSSen? WaS BraucHe icH Für Meine arBeit?
  mit teilnehmenden und referent_innen                      

 12.15 FeedBack

 12.30 MittageSSen

  arBeitSkreiS Jugend und geSeLLScHaFt
  Ole Jantschek, evangelische akademie Frankfurt, Michael Grunewald, Zentrum gesellschaftliche Verantwortung der ekHn,  
  Jakob hoffmann, Verband christlicher Pfadfinderinnen und Pfadfinder, david schulke, Hessischer Jugendring, und  
  ulla taplik, Fachbereich kinder und Jugendarbeit der ekHn



Noch Hype oder schon Trend? Im medialen Dauerfeuer ist es mitunter schwer,  
 zwischen vorübergehenden Moden und nachhaltigen Veränderungen zu 
unterscheiden. In welche Richtung entwickeln sich die digitalen Medien und  
die vernetzte Lebens- und Arbeitswelt? Wie ändert sich das Freizeitverhalten?  
 Welche Zukunftsvorstellungen und -wünsche haben Jugendliche? Unter  
 welchen Aspekten treffen sie Entscheidungen für ihr Leben? Welche Rolle 

spielen dabei Glaube und Spiritualität? Welche Werte und Wünsche sind 
gerade nicht im Trend, sondern im Gegenteil zeitlos?
Im Alltag stellt sich die Frage ganz konkret: Mit welchen Trends und Hypes 
muss ich mich als Eltern oder Pädagog_in beschäftigen, um dem „Auftrag 
Bildung“ gerecht zu werden?

  ANMELDUNG

 Bitte melden Sie sich schriftlich unter Angabe der  
Tagungsnummer 134 253  an:

Evangelische Akademie Frankfurt
Bettina Keller
Eschersheimer Landstraße 567, 60431 Frankfurt am Main 
 069-174 15 26-13, keller evangelische-akademie.de

TEILNAHMEBEITRäGE

Teilnahmebeitrag inkl. Übernachtung im EZ und Verpflegung 70 EUR

Ermäßigter Beitrag 20 EUR
 für Studierende, Auszubildende, Referendar_innen

 AKKREDITIERUNG I. S. § 65 HESSIScHES LEHRERBILDUNGSGESETZ
 Für Hessische Lehrkräfte ist die Veranstaltung beim Institut für Qualitätssicherung  
 Wiesbaden akkreditiert.

TAGUNGSoRT

Martin-Niemöller-Haus 
Am Eichwaldsfeld 3 
61389 Schmitten 
06084-944-0

6.  7. November 2013
 HypES Und TREndS
 WElcHE EnTWicklUngEn  
pRägEn diE JUgEnd  
HEUTE Und moRgEn?

Die Trendmesse der Evangelischen Akademie Frankfurt bringt Markt- und Jugendforschung, Wirtschaft, Medien und Pädagogik, Theorie und Praxis ins Gespräch. 
Es sind Beiträge zu den Themen Musik, Games, Soziale Medien und TV, Ernährung und Fitness, Sexualität und Konsumgewohnheiten geplant. Trends in weiteren 
Feldern können gern von Teilnehmer_innen im Rahmen eines  Pecha-Kucha-Vortrags (= 20 Folien à 20 Sekunden) und eines anschließenden Workshops zur 
Diskussion gestellt werden. 

DIE TAGUNG WIRD IM RAHMEN DER EVANGELIScHEN TRäGERGRUPPE FüR GESELLScHAFTSPoLITIScHE JUGENDBILDUNG DURcHGEFüHRT  
UND VoM MINISTERIUM FüR FAMILIE, SENIoREN, FRAUEN UND JUGEND GEFöRDERT.




